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1.         Art der Veranstaltung 

Unterverbandsmeisterschaften im Feld- und Straßenboßeln des 

Boßelunterverbandes Steinburg. 
 

1.1.     Beschreibung der Sportart 

Der Boßelsport ist eine kontaktlose Wurfsportart die je nach 

Disziplin im freien Gelände, Sportplatz oder Straße durchgeführt 

wird. 
 

1.2.     Beschreibung der Veranstaltung 

Die o. g. Veranstaltung findet am Deichgelände am Störsperrwerk 

in Wewelsfleth statt.  

  
 

    1.3.       Ablauf der Veranstaltung 

  Beginn der Veranstaltung wird am 05. September 2020 um  

10.00 Uhr sein. Die Veranstaltung endet gegen 16.00 Uhr.  

Beim Straßenboßeln wird auf der Binnendeichstraße geboßelt. 

Geworfen werden mit einer 800 Gramm schweren Eisenkugel und 

einer ca. 1 kg schweren Kunststoffkugel. 

Insgesamt werden in dem Zeitraum 40 Aktive der Boßelvereine 

Brokdorf, Brokstedt, Beidenfleth und Wilster 2 Durchgänge mit je 

10 Würfe absolvieren. 

Ein Durchgang dauert ca. eine Stunde.  

Beim Feldboßeln werden auf dem Deichgelände mit einer 300  

Gramm schweren Klootkugel 2 Durchgänge mit je 3 Würfen ab- 

solviert. 

Ein Durchgang dauert ca. 15 Minuten. Es werfen ca. 15 Personen, 

die auch am Straßenboßeln teilnehmen. 

Bei beiden Disziplinen wird im 15 Minuten – Takt eine Gruppe mit 

nicht mehr als 5 Werfer an den Start gehen.  

Namen und Kontaktdaten werden von allen Personen schriftlich  

festgehalten. 
 

 

 



 

1.4.     Teilnehmer 

Es nehmen Jugendliche bis 18 Jahre, Frauen und Männer teil. 

Voraussetzung für die Teilnahme: 

Personen mit Erkältungssymptomen z.B. Fieber, trockener Husten,  

Atemnot) dürfen nicht am Wettkampf teilnehmen. Ebenso dürfen  

Personen, die in den letzten 14 Tagen Kontakt zu einem bestätigten 

SARS-CoV-2 Fall hatten, nicht am Wettkampf teilnehmen. 

Sollte ein Teilnehmer positiv auf den Virus Covid 19 getestet werden, ist 

dies dem Unterverband sofort mitzuteilen. 

 

 

2. Hygienevorkehrungen 

Desinfektionsmittel, Gesichtsmasken, Einweghandschuhe und 

Abstand von mind. 1,5 m einhalten. 

 

2.1.      Zugangsbereich 

Im Zugangsbereich zum Deichgelände hat jeder Aktive und ggfs. 

Zuschauer sich die Hände mit Desinfektionsmittel einzureiben. 

Mit Schildern wird auf die Hygienevorkehrungen hingewiesen. 

 

    2.2.   Feld und Straße 

Jeder Werfer ist für seine Kugel verantwortlich. Ein Aufnehmen 

durch Dritte ist nicht gestattet. Die Kugeln werden nach jedem 

Durchgang desinfiziert. 

     

    2.3.    Zuschauer 

  Es werden, wie in den vergangenen Jahren, keine Zuschauer 

   erwartet. Sollten Zuschauer zugegen sein, haben sie sich an 

   die Abstandsregeln zu halten und die Kontaktdaten sind zu er- 

fassen. 

 

 

 

 

 



    3 .         Verpflegung 

  Es wird nur beschränkt Verpflegung ausgegeben und wird 

   mit den folgenden Punkten beschrieben. 

 

     

    3.1.      Getränke 

  Nicht alkoholische Getränke werden durch die Veranstalter in  

Flaschen und Dosen zur Verfügung gestellt. 

Alkoholische Getränke werden nicht ausgeschenkt. 

     

    3.2. Speisen 

  Wenn nicht anders genehmigt, ist eine Ausgabe von Speisen nicht  

vorgesehen. Jeder Teilnehmer bzw. Besucher hat dafür selbst Sorge 

zu tragen. 

 

    4.0.       sanitäre Anlagen 

  Es werden keine sanitären Anlagen vom Veranstalter gestellt. 

 

    5.0.     Siegerehrung 

  Eine Siegerehrung findet im Anschluss an die Wettkämpfe statt.  

Wie in den vergangenen Jahren werden etwa 25 Personen an- 

wesend sein, die sich an die Abstandregeln zu halten haben. 

  Die Medaillen, Wanderschilde und Pokale werden desinfiziert und  

auf gesonderten Tischen gekennzeichnet (1., 2. und 3.) abgelegt.  

Die aufgerufenen Sieger nehmen sich die Medaillen und Pokale  

selbstständig von den Tischen. 

     

                

 


